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V

Vorwort 

In den vergangenen Jahren wurden eine Vielzahl von Reformvorhaben im 
Bereich des Insolvenzrechts umgesetzt. Durch das zum 1.3.2012 in Kraft ge-
tretene ESUG (Gesetz zur weiteren Erleichterung der Sanierung von Un-
ternehmen) wurde zunächst die Möglichkeit des Schutzschirmverfahrens als 
besonderer Unterfall eines Insolvenzeröffnungsverfahrens geschaffen und die 
Insolvenz in Eigenverwaltung gestärkt. Am 5.4.2017 ist das Gesetz zur Verbes-
serung der Rechtssicherheit bei Anfechtungen nach der Insolvenzordnung und 
nach dem Anfechtungsgesetz in Kraft getreten, durch das insbesondere die An-
forderungen an eine Vorsatzanfechtung gemäß §  133 InsO erhöht wurden. Mit 
Rückwirkung zum 1.3.2020 ist das COVInsAG (COVID-19-Insolvenzausset-
zungsgesetz) in Kraft getreten, das insbesondere darauf abzielte, die Insolvenz-
antragspflichten für Unternehmen, die aufgrund wirtschaftlicher Belastungen 
im Zuge der COVID-19-Pandemie in eine Krise geraten sind, befristet (ganz 
oder teilweise) auszusetzen. Die Befristung wurde sodann mehrfach verlän-
gert, dies jedoch nur eingeschränkt und unter weiteren Voraussetzungen. Mit 
dem Sanierungs- und Insolvenzrechtsfortentwicklungsgesetz (SanInsFoG), das 
in weiten Teilen bereits zum 1.1.2021 in Kraft getreten ist, hat der deutsche 
Gesetzgeber ferner das Thema „präventiver Restrukturierungsrahmen“ aufge-
griffen und die diesbezüglichen europarechtlichen Vorgaben (Richtlinie (EU) 
2019/1023 vom 20. Juni 2019) in deutsches Recht umgesetzt. Kern des San-
InsFoG ist das Gesetz über den Stabilisierungs- und Restrukturierungsrahmen 
für Unternehmen (StaRUG). Durch den Stabilisierungs- und Restrukturie-
rungsrahmen wurden neue Sanierungsmöglichkeiten für Unternehmen außer-
halb eines förmlichen, gerichtlich durchgeführten Insolvenzverfahrens geschaf-
fen. Zugleich wurden die Anforderungen an eine Insolvenz in Eigenverwaltung 
wieder erhöht, etwa indem vom Schuldner nun gemäß §  270a InsO nF ver-
langt wird, dass er seinem Eigenverwaltungsantrag eine fundierte Eigenver-
waltungsplanung beifügt. Hierdurch wurden die durch das ESUG geschaffe-
nen Lockerungen für die Anordnung der Eigenverwaltung im Ergebnis wieder 
(weitestgehend) zurückgenommen. All dies bleibt nicht ohne Auswirkungen 
auf das Insolvenzstrafrecht.

Die mehrfach verlängerte Aussetzung der Insolvenzantragsfrist während der 
COVID-19-Pandemie wird aufgrund der Komplexität ihrer Regelungstechnik 
vermutlich in den nächsten Jahren eine Vielzahl von Insolvenzstrafverfahren be-
stimmen.

Diese großen Änderungen im Bereich des materiellen Insolvenzrechts haben 
es erforderlich gemacht, das Werk gründlich zu überarbeiten und auf den ak-
tuellen Stand von Rechtsprechung und Literatur zu bringen. Dr. Björn Grote-
brune, ein ausgewiesener Insolvenzrechtsspezialist, konnte hierfür als Mitautor 
gewonnen werden. 



Die Darstellung befindet sich auf dem Stand von Januar 2022. Für Anre-
gungen und Hinweise, auch auf nicht veröffentlichte Entscheidungen, sind die 
Auto ren dankbar. 

München, im Februar 2022 Christian Pelz 
 Björn Grotebrune
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Vorwort zur ersten Auflage

Die neue Insolvenzordnung ist seit mittlerweile fünf Jahren in Kraft. In dem-
selben Zeitraum nahm nicht nur die Anzahl der Insolvenzen sprunghaft zu, son-
dern es ereigneten sich auch viele spektakuläre Unternehmenszusammenbrü-
che. Mit der entsprechenden zeitlichen Verzögerung wird sich dies auch in einer 
steigenden Anzahl strafrechtlicher Ermittlungsverfahren und schließlich auch 
Verurteilungen niederschlagen. Insolvenzstrafverfahren werden daher eine zu-
nehmend wichtigere Rolle im Bereich des Wirtschaftsstrafrechts spielen.

Seit Inkrafttreten der Insolvenzordnung ist die insolvenzrechtliche Litera-
tur zur neuen Gesetzeslage unübersehbar angewachsen. In der zivilrechtlichen 
Judikatur beginnt sich mittlerweile die Auslegung der neuen Vorschriften zu 
festigen. Höchstrichterliche oder obergerichtliche Entscheidungen zum In-
solvenzstrafrecht sind bislang jedoch nur vereinzelt ergangen. Inwieweit die Än-
derungen durch die Insolvenzordnung zu erheblichen Verschärfungen in der 
strafrichterlichen Praxis führen werden, kann noch nicht endgültig abgesehen 
werden, wenngleich dies zu erwarten ist.

Soweit sich die Literatur mit Insolvenzstrafrecht befasst, erfolgt dies haupt-
sächlich aus der Sicht von Staatsanwälten oder Insolvenzverwaltern. Literatur für 
den Strafverteidiger fehlt bislang. Diese Lücke versucht dieses Werk zu schlie-
ßen. Es wendet sich in erster Linie an den Strafverteidiger, der mit Fragen des 
Insolvenzstrafrechts befasst ist. Aber auch Staatsanwälte, Strafrichter oder Insol-
venzverwalter werden dieses Werk gewinnbringend nutzen können. Es ist auf 
die spezifischen Bedürfnisse der Praxis abgestellt und soll eine Arbeitshilfe zur 
Lösung der sich in der Fallbearbeitung stellenden strafrechtlichen, aber auch 
insol venz-, handels- und gesellschaftsrechtlichen Fragestellungen bieten. Über-
sichten und Checklisten sollen die Fallbearbeitung erleichtern. Durch ein de-
tailliertes Inhaltsverzeichnis und ein umfassend angelegtes Stichwortregister sind 
einzelne Fragestellungen leicht zu finden. 

Der Inhalt der Darstellung von Rechtsprechung und Literatur befindet sich 
auf dem Stand Oktober 2003. Für Anregungen und Hinweise auch auf unver-
öffentlichte Entscheidungen bin ich sehr dankbar.

München, im Januar 2004 Christian Pelz
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